
Sa., 21. Mai 2016 9Landkreis-Anzeiger – Aktuelles

Landkreis-Anzeiger GmbH
Einsteinstraße 4
85716 Unterschleißheim-Lohhof
Telefon 0 89/32 18 40-0
Telefax 0 89/317 1176
info@landkreis-anzeiger.de
Druck: Mayer & Söhne Druck- und
Mediengruppe GmbH & Co. KG 
Oberbernbacher Weg 7
86551 Aichach
Zurzeit ist Preisliste Nr. 67 gültig.
Alle mit Namen gezeichneten Ar ti kel
geben die Meinung des Verfassers
wieder und erscheinen ausschließ-
lich unter dessen Ver an t wortung.
Für alle übrigen Artikel ist im Sinne
des Pressegesetzes Herr Peter Zim-
mermann, Einsteinstr. 4, 85716
Unterschleißheim, verantwortlich.
– Für unverlangt eingesandte
Manu skripte, Fotos und Berichte
übernimmt der Verlag keine
Gewähr, es erfolgt keine Rücksen-
dung.
© für Texte und von uns gestaltete
Anzeigen beim Verlag. Nachdruck,
Vervielfältigung und elektro nische
Speicherung, auch auszugsweise,
nur mit schriftlicher Genehmigung
des Verlags.
Gedruckt auf 100% Recycling -
papier.

UNABHÄNGIG – ÜBERPARTEILICH

IMPRESSUM

Maria Patrona Bavariae und St. Wilhelm

Fronleichnam 2016 in Oberschleißheim
JugendKulturHaus

Gleis 1 Unterschleißheim 

Pfingstferien
Gesonderte Öffnungszeiten 

Spezielle Angebote
Der offene Betrieb und das Cafe ess eins sind
vom 17.05.2016 bis einschließlich 22.05.2016
geschlossen.
Gesonderte Öffnungszeiten während der Pfingst-
ferien Gleis 1:
Di – Sa: 14:00 – 18:00 Uhr
Das Café ess eins hat bis einschließlich Sonntag,
29.05.2016 geschlossen.
Spezielle Angebote:
Fr, 27.05.2016 17 Uhr Inlinehockey am Ho -

ckeyplatz (Stadion) 
Sa, 28.05.2016 14:00 – 18:00 Uhr Mädchen-

aktion: Beauty-Schmink-Tag
Markus Baier

Die katholischen Pfarreien in Oberschleißheim St.
Wilhelm und Maria Patrona Bavariae feiern auch in
diesem Jahr traditionell zusammen das Fronleich-
namsfest am Donnerstag, den 26. Mai 2016 mit
einer Prozession des Allerheiligsten durch Ober-
schleißheim.
Der Eröffnungsgottesdienst findet um 9.00 Uhr in
der Kirche Maria Patrona Bavariae statt.
Anschließend gegen 9.45 Uhr findet die Prozession
statt, bei Regen in der Kirche.
Als Prozessionsweg ist vorgesehen: 
Hofkurat-Diehl-Str., Mittenheimer Str., Blumenge-
schäft (1. Station), über die S-Bahn-Brücke Mitten-
heimer Str., Prof.-Otto-Hupp-Str. bis zum Senio-
renpark (2. Station), Heinz-Katzenberger- Str.,
Stutenanger, Theodor- Heuss-Str. zur Kirche St.
Wilhelm mit Schlussandacht. Danach sind alle Teil-
nehmer zu einem Frühschoppen im Pfarrheim St.

Wilhelm ein gela den (findet auch bei Regen statt).
Pfarrer Ulrich Kampe und die Pfarrgemeinderäte
von St. Wilhelm und Patrona Bavariae laden die
Bevölkerung zum Mitfeiern herzlich ein.

Peter Benthues

Bei Problemen und Fragen 
rund um die Verteilung 
wenden Sie sich bitte 

vertrauensvoll an unseren 
Verteilerservice unter 

Tel.: 0 89/41 11 48 11 01
E-Mail: vertrieb@zpvs.de 
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Jugendfreizeitstätte Planet ‚O’ 
Oberschleißheim

Themenreihe Islam
Die Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ veranstaltet im
Frühjahr und Frühsommer 2016 eine Themen-
reihe zum Thema „Islam“.
Die nächste Veranstaltung in diesem Rahmen fin-
det am Donnerstag, 2. Juni 2016 statt. Dieses
Mal ist Döndü Kandemir von der Initiative für Auf-
klärung im Islam (IFA-I) als Referentin zu Gast.
Der Verein Initiative für Aufklärung im Islam (IFA-I)
setzt sich für die Etablierung eines Islamver-
ständnisses ein, das mit den Grundwerten und
der Lebenswirklichkeit in Deutschland überein-
stimmt. Er möchte auf diese Weise sowohl der
Stigmatisierung von Muslimen in Deutschland als
auch menschenverachtenden Handlungen auf
der ganzen Welt entgegenwirken und aktiv an der
Gestaltung einer multikulturellen Gesellschaft
mitwirken. 
Im Spiegel der Medien erscheint der Islam in
einem verzerrten Bild. Daher gilt es, eine Brücke
zu dem Teil der Bevölkerung zu schlagen, der
dem Islam mit Vorurteilen begegnet. Döndü Kan-
demir informiert bei ihrem Vortrag mit dem Titel:
„Warum steht der IS-Terror im Widerspruch zum
Islam?“ mit fundiertem Wissen über den wahren
Islam und wird anschließend an ihren Vortrag für
Fragen bereitstehen, um Missverständnisse und
Vorurteile auszuräumen. Die Veranstaltung be -
ginnt um 19 Uhr, Veranstaltungsort ist die
Jugendfreizeitstätte Planet ,O‘. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltungsreihe wird am Sonntag, 12.
Juni durch einen Tag der offenen Tür im Islami-
schen Zentrum München (Freimann-Moschee)
abgeschlossen. Dieser findet in Kooperation mit
dem katholischen Pfarrverband St. Wilhelm statt.
Die Freimann-Moschee wurde von 1967 bis 1973
als 7. Moschee in Deutschland und erste
Moschee in Bayern erbaut. Ahmad Al-Khalifa, der
ehemalige Leiter des Islamischen Zentrums und
Imam der Moschee, lädt an diesem Tag mit einer
persönlichen Führung durch die Freimann-
Moschee zum Kennenlernen und zur Begegnung
ein. Treffpunkt ist das Islamische Zentrum Mün-
chen, Wallnerstr. 1–5, 80939 München. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15.00 Uhr, der Eintritt ist
frei. Weitere Infos zum Islamischen Zentrum
München und eine Anfahrtsbeschreibung findet
man unter www.islamisches-zentrum-muen
chen.de. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist
frei und es ist keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen gibt es in der Jugendfrei-
zeitstätte Planet ‚O‘, Theodor-Heuss-Str. 29,
85764 Oberschleißheim, Telefon 089/3153962,
E-Mail: info@planet-osh.de. Andrea Wüst

SV Riedmoos e.V.
wird als Real Madrid 

Clinic Premiumpartner
2015 geehrt

Nach einer zweijährigen Zusammenarbeit mit
dem AC Mailand (2013 und 2014) wurde für 2015
ein neuer Partnerverein für ein Fußballcamp
gesucht. Mit Real Madrid Clinic konnte der wohl
größte Verein der Welt als neuer Partner gefunden
werden. Das Fußballcamp erfreute sich riesiger
Nachfrage und war bis auf den letzten Platz rest-
los ausgebucht. Aus diesem Grund wurde der SV
Riedmoos jetzt als Premiumpartner 2015 geehrt. 

Der SV Riedmoos freut sich, ein Partnerverein
eines der wohl erfolgreichsten Fußballvereine der
Welt zu sein. „Dies wird unseren Weg in der
Nachwuchsarbeit weiter unterstützen und uns
auch in der Ausbildung und Entwicklung von Kin-
dern weiter voranbringen. Der Name Real Madrid
mit seinen bekannten Spielern hat natürlich eine
große Wirkung“, zeigt sich der sportliche Leiter
Jugend des SV Riedmoos, Stefan Richinger sehr
angetan von der Kooperation.

Auf der Sportanlage des SV Riedmoos wird die
Fußballschule auch in diesem Jahr wieder vom 8.
bis 12. August gastieren (2. Sommerferienwo-
che). Dabei werden die Teilnehmer von speziell
ausgebildeten Trainern und Sportwissenschaft-
lern trainiert. Die Verpflegung, Trikotset (Real
Madrid), Trainingsball, Trinkflasche und Teilneh-
merurkunde sind inklusive. Die fünf besten Fuß-
ballschüler eines jeden Camps (ab 9 Jahre) wer-
den zur regionalen Endausscheidung eingeladen.
Real Madrid schickt zu allen Sichtungsturnieren
seine Scouts. Da auch in diesem Jahr die Nach-
frage wieder sehr groß ist, sollte man sich also
beeilen, um noch einen freien Platz zu ergattern. 
Anmeldung und weitere Infos unter www.svried
moos.de Stefan Richinger 

Jugendleitung SV Riedmoos

1. Mai im Maria-Magdalena-Haus 
Unterschleißheim

„Komm lieber Mai 
und mache ...“

Nein, der Wonnemonat Mai zeigte sich an diesem
ersten Mai-Sonntag wenig „wonnig“! Eigentlich
hätte nach dem Familiengottesdienst im Hof des
Maria-Magdalena-Hauses das Frühlingsfest der
evangelischen Kirchengemeinde Unterschleiß-
heim stattfinden sollen. Doch es wurde wegen
der unsicheren Wetterlage abgesagt. Der zum
Festauftakt geplante Familiengottesdienst fand
aber trotzdem statt – und verbreitete Frühlings-
stimmung! Pfarrerin Patricia Hermann, die Kinder
des Kindergartens Hollerbusch und ihre Erziehe-
rinnen, und der Kinderchor der Kirchengemeinde
unter Leitung von Ann-Katrin Meyler widmeten
sich mit Klanggeschichte, Liedern, Predigt und
Gebeten dem Thema „Wachsen und Gedeihen“
und wie der Frühling Licht, Freude und Hoffnung
keimen lässt. Höhepunkt des Gottesdienstes war
eine „Pflanzaktion“, bei der alle am Gottesdienst
teilnehmenden Kinder Blumensamen in mit Erde
gefüllte und vorbereitete Pflanzentröge verteilen
durften. Die Tröge werden im Hof des Maria-

Magdalena-Hauses aufgestellt, sodass die Kin-
der in den nächsten Wochen beobachten kön-
nen, wie aus den von ihnen gesteckten Samen
Blumen wachsen. Im Gottesdienst kam sogar
eine große Gießkanne zum Einsatz, um die in den
Trögen verteilten Samen zu wässern. 
Nach dem Gottesdienst verköstigte der Elternbei-
rat des Kindergartens Hollerbusch die Gottes-
dienstbesucher mit Kaffee und Kuchen. Dank der
Organisation von Frau Xylander und Frau Strasser
gab es auf diese Weise einen kleinen Ersatz für
das ausgefallene Frühlingfest. Gerne wurde die-
ses Angebot angenommen und mit Appetit
Kuchen „gemampft“ und etwas getrunken. Ein
herzliches Dankeschön an alle, die den anspre-
chenden Frühlingsgottesdienst und den Kirchcafé
mit ihrem Einsatz ermöglicht haben. Heike Köhler

Boys’ Day im 
Kinderhaus Nordschloss

am Hollerner Feld
Am Boys’ Day lernen Jungen Berufe kennen, die
oft als typische Mädchenberufe bekannt sind.
Offiziell sind das Berufe, in denen maximal 40
Prozent Männer arbeiten. Dabei sind zum Bei-
spiel männliche Erzieher unheimlich gefragt und
zwar sowohl bei Kindern und Jugendlichen als
auch bei potenziellen Arbeitgebern. Männliche
und weibliche Rollenvorbilder nicht nur zu Hause,
sondern auch in der instutionellen Betreuung von
ganz klein an zu erleben, bereichert die Kinder
ungemein, v.a. wenn sie zu Hause von einem
Elternteil alleine erzogen werden.

Gemeinsames Malen mit den Krippenkindern am
Boys’ Day

Das Kinderhaus Nordschloss am Hollerner Feld
öffnete am 28.04.2016, dem Jungen-Zukunfts-
tag, seine Pforten für interessierte Jungen. Vier
junge Männer zwischen 12 und 13 Jahren haben
den Erzieherinnen und Erziehern an diesem Tag
assistiert und sich mit dem Beruf in der Praxis der
Krippe und des Kindergartens vertraut gemacht. 
Die Jungen zeigten sich erstaunt darüber, wie
abwechslungsreich und fordernd der Beruf sein
kann. Mit den kleinen Kindern zu spielen hätte
viel Spaß gemacht, aber sie zeigten sich auch
überrascht, dass die Betreuung doch gleichzeitig
eine Herausforderung war.
Alle Beteiligten hielten das Tagespraktikum für
sehr sinnvoll, hatten Spaß und einer der Jungen
könnte sich sehr gut vorstellen, später mal Erzie-
her zu werden. Birte Bode






